


Ex oriente lux - aus dem Osten kommt das Licht. 

Die Ausstellung bringt weit mehr als nur die geografische Bedeutung 
der frühmorgendlichen Sonnenstrahlen zum Ausdruck. Sie vereint die 
vielfältigen Positionen und Techniken von acht Studierenden und 
AbsolventInnen der Burg Giebichenstein Kunsthochschule Halle.

Die präsentierten Werke bewegen sich zwischen Malerei, Bildhauerei, 
Grafik und Installation und spiegeln eine gemeinsame Vision wider: 
Durch interdisziplinäre Ansätze und experimentelle Praktiken 
entstehen neue Kontexte und Ausdrucksformen. Diese schaffen Räume, 
die in unserer schnelllebigen Welt Raum für nachhaltige Eindrücke und 
Erfahrungen eröffnen können.

Licht ist in der Ausstellung nicht nur Symbol, sondern zentrales 
Element. Es beleuchtet, blendet, klärt auf und bündelt die individuellen 
künstlerischen Stimmen zu einer gemeinsamen Strahlkraft.

Im Xylon-Museum loten die KünstlerInnen verborgene Kontexte aus, 
stellen Verbindungen her und beleuchten neue Perspektiven.

EX ORIENTE LUX
Svenja Deking - Frieder Sailer
Moritz Danner - Karl Gustav Steinig
Joseph Nagel - Noah Müller
Raen Coplin - Jonas Mosbacher

Vernissage 15. Februar, 17.00 Uhr

XYLON MUSEUM SCHWETZINGEN

15. Februar - 30. März 2025

Finissage 30. Februar, 16.00 Uhr
Sa - So von 14.00 bis 17.00 Uhr

Kronenstraße 17, 68723 Schwetzingen
www.xylon-schwetzingen.de
info@xylon-schwetzingen.de


